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2-wöchiges geblocktes Praktikum und eine Woche im Herbst 
Schulpraktische Ausbildung im 5. Semester 

  
 
 

Sehr geehrte Schulleitung, 
wertes Kollegium,  
  

die Studierenden der Pädagogischen Hochschule absolvieren im Rahmen ihrer Pädagogisch 
Praktischen Studien im 5. Semester ein geblocktes Tagespraktikum. Hierfür ist es wichtig, dass sie 
bestmöglich von kompetenten Praktikumslehrpersonen an Schulen vor Ort betreut werden. Wir 
freuen uns deshalb über Ihr Interesse, unsere Studierende in diesem Bereich aus- und weiterzu-
bilden und so in ihrer unterrichtspraktischen Entwicklung professionell zu unterstützen. Als Vo-
raussetzung für die Übernahme dieser verantwortungsvollen Tätigkeit genügt uns Ihre verbindli-
che Zusage bzw. Unterschrift am Ende unseres Schreibens (Bestätigung). 
 
 
Geblocktes Praktikum_Schulstart 
Zwei Wochen zu Schulbeginn, in Tirol vom 11. - 22. September 2023 
und eine Woche vom 20. - 24. November 2023  
 
Hochschulischer Anteil betreut von Dozierenden der PHT: 
Vorbereitungsseminar vor dem Praktikum 
Besonderheiten der Schuleingangsphase, Transition 
Begleitseminar während des Praktikums 
Unterstützung in der Planung, Sprachsensibler Unterricht 
Reflexionsseminar am Ende des Praktikums 
 
Schulischer Anteil vor Ort/Volksschule: 
Die Studierenden beobachten den Schulanfang in einer ersten Schulstufe und unterstützen ein-
zelne Kinder und die Lehrperson. Dem Schuleintritt kommt eine besondere Bedeutung zu. Die 
Schuleingangsphase stellt die Nahtstelle zwischen vorschulischem und schulischem Lernen dar. 
Studierende begleiten die Kinder beim Ankommen in der für sie neuen Lernumgebung und neh-
men nach Möglichkeit an mindestens einem Klassenforum, einer Konferenz, sowie an einem KEL- 
oder Elterngespräch teil. Im November absolvieren die Studierenden weitere Einheiten in der 
Klasse, dabei sollten sie selbst Unterricht (schriftlich) planen und gestalten. Ziel ist das Erken-
nen der nachhaltig bedeutsamen Entwicklung der Schulanfänger:innen in den ersten Monaten 
an der Schule. 
Die Klassenlehrperson gibt den Studierenden das Ausmaß und die Art der der Unterrichtstätigkeit 
vor. Dabei geht es uns besonders um die Praxisnähe und die Relevanz für den Berufsalltag der 
zukünftigen Lehrpersonen.  
 
Ausmaß/Umfang  
Das Praktikum in der Klasse umfasst insgesamt 3 Wochen  
 
Abgeltung  

Diese erfolgt über die jeweiligen Bildungsdirektionen, sie erhalten eine Pauschalvergütung für die 
Tätigkeit. Nach Beendigung des Praktikums werden Sie von uns zeitnah via Mail über das Proze-
dere verständigt. 
Bitte beachten Sie, dass nur Lehrpersonen in öffentlichen Schulen innerhalb von Österreich eine Abgeltung erhalten 
können.  
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Beurteilung  

Die Links zu den Online-Beurteilungsformularen finden diese auf unserer Homepage – im Bereich 
5. Semester (bitte anklicken) http://www.schulpraktikum.ph-tirol.at 
 
 

Für alle Fragen vor, während und nach dem Praktikum steht Ihnen unser Schulpraktikumsteam 
gerne zur Verfügung, Sie erreichen uns unter: office.schulpraktikum@ph-tirol.ac.at  
 
Wir verbleiben mit herzlichen Grüßen,  
für das Team der Pädagogisch Praktischen Studien Lehramt Primarstufe 
Hans Christian Ringer 

✉ h.ringer@ph-tirol.ac.at 
📞    +43 (0)512 59923-1425 
 

  


